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Lebenslichtergedenken

Gedenken der Verstorbenen

zu Allerheiligen 

Lebenslichtergedenken zu Allerheiligen

Die Zeit nach dem Tod eines lieben Angehörigen erleben und gestalten Menschen ganz unterschiedlich. Für manche sind der Kontakt zu anderen Menschen, das Benennen des Geschehenen und auch gemeinsame Rituale wichtig.

Als Angebot für diese Menschen und allgemein für alle, die am Allerheiligenabend noch einmal auf den Friedhof kommen, laden wir zu einem Lebenslichtergedenken an diesem Abend von 18 bis 20 Uhr in den Friedhof ein.

Stellvertretend für jene, die uns durch den Tod ins Licht vorausgegangen sind, werden in Form einer Powerpointpräsentation (während dieser Zeit immer wiederkehrend) die Namen und Bilder jener Menschen aus unserer Pfarrgemeinde gezeigt, die seit dem Allerheiligentag des letzen Jahres verstorben sind.

Inhalt der Powerpointpräsentation

· Zu Beginn ein einführender Text
· Dann jeweils das Foto, Name, Alter, Sterbedatum einer Person – danach verblasst das Bild und anstelle dessen erscheint eine Kerze als Symbol für das Lebenslicht.
· Am Ende ein Segenstext
Durchführung

In der Tür der Aufbahrungshalle steht eine Rückprojektionsleinwand – benötigte elektronische Geräte sind witterungsgeschützt in der Halle aufgebaut. Die Friedhofsbesucher befinden sich im Freien mit der Möglichkeit, so lange sie wollen zu verweilen und dann weiter zu gehen. 

Die Powerpointpräsentation läuft durchgehend 2 Stunden lang mit passender Musik (ein Durchlauf ca. 10 Minuten).
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